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Medienbildungskonzepte für Grundschulen

Unterrichtsraster - Unterrichtsstunde


Thema:  



Klassenstufe:

                        

Fach:



Zeitaufwand (inkl. Vor- und Nachbereitung):

	Medienbildungsziel


	Primäres Ziel bezüglich der Leseförderung:

Die Kinder sollen sich im sinnentnehmenden Lesen üben und sich gezielt mit den Inhalten des gelesenen Buchs auseinandersetzen, indem sie ein Buch erarbeiten und anschließend dazugehörige Quizfragen in Antolin bearbeiten.

Zudem werden die Kinder durch Antolin im eigenständigen Lesen gefördert.

Ziele bezüglich der Medienbildung:

· Antolin als integrative Lernumgebung (Buch + Internet) kennen lernen ( Lesemotivation

· Grundlagen im Umgang mit dem Computer (ein- bzw. ausschalten, Bedienung der Maus, teilweise Nutzung der Tastatur)



	Medien                     

Technikbedarf  Materialbedarf
	· Buch (z.B. Anna wünscht sich einen Hund)

· evtl. Literaturprojekt zum Buch, Lesebegleitheft u.a.

· Computer

· Internetzugang

· Lizenz für Antolin (z.B. Klassenlizenz, Schullizenz, Schulträgerlizenz)



	erforderliche

Vorkenntnisse des

Pädagogen


	· Umgang mit dem Computer

· Auseinandersetzung mit Antolin (Informationen auf der Seite www.antolin.de)

· Kenntnis der Fragen zum ausgewählten Buch



	erforderliche

Vorkenntnisse der

Schüler


	· Lesekompetenz angepasst an ausgewähltes Buch und an Fragen aus Antolin



	Sozialformen


	· Unterrichtsgespräch

· Einzelarbeit

	Methoden
	· Lernen durch Medien (Antolin als Motivation zum genauen Lesen, Fragen beantworten, Lesekompetenz steigern)

· Lernen über Medien (Umgang mit PC und Internet)


Folgende Kompetenzen werden gefördert

motorisch:


kognitiv:


kommunikativ:


Personal-sozial:


methodisch-gestalterisch:


Kurzbeschreibung Inhalt/Ablauf

Kurzbeschreibung Inhalt/Ablauf





intensive Auseinandersetzung mit dem Buch


sinnentnehmendes Lesen





vgl. Kompetenzstufenraster:


Ich kann einzelne Teile eines Computers benennen (Maus, Tastatur, Bildschirm,…).


Ich kann die Maus zielgerichtet bewegen und weiß, dass ich durch Klicken etwas bewirken kann.


Ich kann den Computer rauf und runterfahren.


Ich kenne die Symbole auf dem Desktop, die ich anklicken muss, um in das Internet zu kommen.


Ich kann eine Internetseite öffnen und schließen.











bestenfalls: Austausch über gelesene Bücher, gegenseitige Motivation





bestenfalls: Austausch über gelesene Bücher, gegenseitige Motivation


Motivation durch Antolin selbst: Sammeln von Lesepunkten


Sensibler Umgang mit persönlichen Daten (Benutzername, Passwort)





Lernmethode (?): sich Fragen zum Gelesenen stellen 





vgl. Kompetenzstufenraster:


Ich kann die Maus zielgerichtet bewegen und weiß, dass ich durch Klicken etwas bewirken kann.





Erfahrungen


Kinder haben bei der Arbeit mit Antolin sehr viel Spaß.


Lesemotivation wurde deutlich erhöht – durch die zu sammelnden Punkte und vor allem durch die Arbeit mit PC und Internet! Erstaunlich wie viele Bücher meine Kinder in den Weihnachtsferien schon gelesen und bearbeitet haben!


Antolin eignet sich zur sinnvollen Differenzierung (verschiedne Fragetypen, Bücher zu verschiedenen Klassenstufen...)


Antolin bietet der Lehrperson Informationen zum sinnentnehmenden Lesen und zur Leseleistung der Kinder (einzelne Kinder, Klassenvergleich). 


Den Kindern muss unbedingt verdeutlicht werden, dass nur die Bücher bei Antolin bearbeitet werden dürfen, die sie genau und vollständig gelesen haben. Einfach mal ein paar Fragen zu irgendeinem Buch anschauen – das sollte man nicht machen. Sobald ein Quiz gestartet ist, wird es gewertet und in die Gesamtleseleistung einbezogen. Dieser Aspekt kann die tatsächliche Leistung eines Kindes verfälschen.





Vorbereitungen durch die Lehrkraft: 


- 	Ganzschrift auswählen, evtl. Materialien zur Ganzschrift besorgen oder erstellen


-	Lizenz für Antolin besorgen, evtl. besitzt die Schule / Schulträger bereits eine


- 	sich selbst bei Antolin registrieren


Kinder bei Antolin registrieren


Einstellungen (z.B. Zeit zur Bearbeitung der Fragen) durchführen





Ganzschrift im Unterricht bearbeiten


selbstständiges Erlesen, gemeinsames Erlesen, Leseaufgaben, Schreibanlässe, Rechtschreibübungen, evtl. auch fächerübergreifendes Arbeiten (SU, Kunst)





3.	Informationen zu Antolin


- Was ist das?





Eigene Antolinseite im Internet aufrufen


Ich habe die Klasse für die Arbeitsphase mit Antolin in 2 Gruppen aufgeteilt. Eine Gruppe (10 Kinder) bekamen von mir einen Arbeitsauftrag zur Ganzschrift, während ich die andere Gruppe (10 Kinder) in Antolin eingeführt habe. 


Folgende Aspekte mussten mit den Kindern besprochen werden:


Wie schalte ich einen Computer ein?


Wie benutze ich die Maus? (einfacher Klick, Doppelklick)


Welches Symbol auf dem Desktop muss ich anklicken, um ins Internet zu kommen?


Welche Internetseite muss ich eingeben und wie gebe ich die Internetseite ein?


Persönliche Benutzernamen und Passwörter aushändigen: Wie gebe ich meinen Benutzername/mein Passwort ein? Wie gehe ich mit den beiden Daten um?





Buch in Antolin bearbeiten


Buch in Antolin suchen


Quiz starten


Fragen beantworten


Auswertung





Antolinseite verlassen und Computer ausschalten


Wie verlasse ich die Antolinseite?


Wie verlasse ich das Internet?


Wie schalte ich den Computer aus?





Weitere Informationen zu Antolin / Fragen klären


z.B. Jedes Buch kann nur einmal bearbeitet werden.


usw.





Als zusätzliche Motivation (neben den Lesepunkten, die bei Antolin gesammelt werden können), dürfen die Kinder pro gelesenem Buch einen Raupenkörper für unsere in der Klasse aushängende Leseraupe ausfüllen. Voraussetzung: Das Buch wurde in Antolin bearbeitet. Mindestens die Hälfte der Maximalpunktzahl wurde erreicht.





Als kleine Hausaufgabe für die Ferien: Jedes Kind sollte mindestens ein Buch lesen und in Antolin bearbeiten. (Alle Kinder der Klasse haben zu Hause Zugang zum Internet.)





Einführung in Antolin (Interaktive Leseförderung)





2





Deutsch





Bucherarbeitung: ca. 12 Schulstunden


Arbeit mit Antolin: ca. 3 Schulstunden





Erstellt von: Annika Schrader (Heiligenbergschule Gensungen) 





Ausblick





Bezüglich der Medienbildung bietet Antolin auch die Möglichkeit E-Mails zu verschicken. In einem geschützten Raum können die Kinder dann (an ihre Klassenkameraden/-dinnen oder) an die Lehrerin / den Lehrer Mails verschicken und sich austauschen. Hier spielt dann auch die Medienethik mit rein. 
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